
Liebe Zunftmitglieder, 
die Fasnetsaison 2003 nähert sich rasch, die ersten 
Vorbereitungen laufen, die ersten Sitzungen sind bereits 
wieder absolviert und die Generalversammlung am 
25.10.2002 steht bevor. 
 
Zuerst möchte ich nochmals allen Dank sagen, die 
mitgeholfen haben, dass unser Landschaftstreffen im Januar 
trotz der schlechten Witterung bei vielen ein Erlebnis in Ihrem 
Fasnetsgedächtnis bleiben wird. 
 
Ein besonderer Dank gilt hierbei allen Vereinen, die 
mitgeholfen haben, aber auch der Gemeinde- 
Verwaltung. Denn bedingt durch das äusserst schlechte 
Wetter war die finanzielle Seite an diesem Wochenende für 
unsere Zunft katastrophal. Dank der schnellen und 
unbürokratischen Mithilfe unserer Gemeinde, die uns mit 
einem Darlehen geholfen hat, konnten wir alle Rechnungen 
bezahlen. 
 
Wir haben nun im Lauf des Jahres überlegt, wie wir  diesen 
Teil unserer, oft nicht leichten Zunftratsarbeit bewältigen 
können; in diesem Infoblatt sind alle notwendigen 
Informationen enthalten. 
Ich bitte alle Mitglieder, dieses Blättle aufmerksam zu lesen 
und mit zu helfen, dass unsere schöne Fasnet auch weiterhin 
ihren Stellenwert in unserer Fasnetlandschaft behält. 
Es ist aber nur möglich, wenn alle gemeinsam 
zusammenstehen, sich einbringen und miteinander 
versuchen, dass unsere Hudelmale Zunft auch in Zukunft den 
Spass und die Freude am Fasnetmachen vermittelt. 
Wohlwissend, dass mein „ böser Brief „ vom Januar 2002 „
manche, die eigentlich gar nicht gemeint waren, verärgert 
hat; so haben mir die teils sehr positive Reaktionen gezeigt, 
dass viele, die all die Jahre seit Gründung der Kisslegger 
Hudelmale dem Wohle und Ansehen unserer Zunft ihre 
Freizeit gewidmet haben, mit mir einer Meinung waren. Es 
geht einfach nur, wenn alle zusammen hinter dieser Sache 
stehen! 
 
 
 
Euer ZM H.P. 
 
 
 
 

Neues:Nuis:News:Nuovo:Hosch scho ghert: 
 
Die Generalversammlung findet am 
 
Freitag, dem 25.10.2002 20.00 Uhr 
 
im Gasthof Ochsen statt. 
 
Neben den üblichen Jahresberichten werden wir in 
diesem Jahr unsere Beitragsstruktur überdenken, bzw. 
darüber sprechen, wie wir die finanzielle Zukunft 
unserer Zunft sichern können. 
Es wird also eine Abstimmung über das Beitragswesen 
stattfinden müssen, bei der jedes Zunftmitglied seine 
Meinung äussern kann oder sich auch mit konstruktiven 
Vorschlägen beteiligen soll. 
Es ist daher wichtig, an dieser Versammlung 
teilzunehmen, denn dort ist die Gelegenheit gegeben, 
gemeinsam zu diskutieren und zu beraten, wie wir 
unsere Fasnet auch weiterhin so farbenfroh und 
lebendig erhalten können. 
 
Ein weiterer Punkt wird auch die Wahl der Zunfträte 
sein. 
 
Ausserdem besteht auch hier wieder die Gelegenheit, 
Wünsche zu formulieren, eventuell Kritik zu üben und 
auch Anregungen und Tipps weiter zu geben. 
 
Des weiteren werden die Mitglieder, die 10, 20 und 30 
Jahre Mitgliedschaft in der Narrenzunft zurückschauen 
können mit den entsprechenden Ehrennadeln 
ausgezeichnet. 
 
Kommt also recht zahlreich am 25.10.2002. 
 
 
Gratulation: 
Zum 60. Geburtstag: Josef Weiland, Maria 
Buchmann, Elmar Frommknecht, Norbert Hoch, 
Georg Maier, Reinhard Schilm, Erich Teufel. 
Zum 70. Geburtstag: Harry Braukmann, Georg 
Kiechle, Otto König. 
Zum 80. Geburtstag: Anton Vogel und ganz 
besonders Fine Kant. 
 
 
    Herzlichen Glückwunsch !!!! 
 
 
 

H u d e l - N u i s 
aus Kisslegg 2002/1 
7.Ausgabe der Narrenzunft Kisslegger Hudelmale e.V., 
erscheint nach Bedarf zur Mitgliederinformation ! 
 

 
 
 

   NZ KISSLEGG 



 
Info`s über das geplante Beitragswesen: 
 
Um die Diskussion an der Generalversammlung etwas zu 
vereinfachen, wollen wir an dieser Stelle die 
verschiedenen Vorschläge, die ein Gremium unseres 
Zunftrats ausgearbeitet hat, vorstellen: 
 

 
Passive Mitglieder          15.00 € 
Aktive Mitglieder            31.00€ 
Die 31.00 € beinhalten 15.00 € Beitrag, 10.00 € für       
5 Umzugsabzeichen und einen Busgutschein im Wert 
von 6.00 €. 
 

 
Passive Mitglieder          15.00 € 
Aktive Mitglieder            25.00€ 
Die 25.00 € beinhalten 15.00 € Beitrag, 10.00 € für   
5 Umzugsabzeichen.  
 
Für diese zwei Varianten gilt ein Familienbeitrag von    
50 € pro Familie und beinhaltet den Beitrag und 10 
Umzugsabzeichen. ( Familie ist ein Ehepaar mit allen 
Kindern, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben ! ) 
 

 
Passive Mitglieder          15.00 € 
Aktive Mitglieder            25.00€ bzw. 31.00 € 
 
Hierbei kämen die oberen zwei Varianten zur 
Abstimmung; also ohne Familienbeitrag, will heissen, 
jedes Mitglied ab 12 Jahre, das mit Maske an unserer 
Fasnet teilnimmt, bezahlt diesen Beitrag. 
 

 
Passive Mitglieder          15.00 € 
Aktive Mitglieder            23.00€  
 
Bei dieser Möglichkeit wird einfach der Beitrag auf     
23,00 € pro aktivem Mitglied angehoben. 
 
Zu allen 4 Lösungen kommt natürlich noch der 
Betrag von 7,00 € für den Laufbändel, der aus 
Versicherungsrechtlicher Sicht notwendig ist, aber 
unverändert bleiben soll. 
————————————————————————————– 
Ab und zu mal auf unsere Internetseite schauen! Hier 
die Adresse: 

www.hudelmale.de 
Wissenswertes über Gründung, Neues über die Zunft 
und einige Links auf die Seiten anderer Zünfte und 
fasnetsmässiger Organisationen. 
Ein Besuch auf unserer Seite lohnt sich immer !!!!!!! 
——————————————————————————— 
Wichtige Termine: 
25.10..2002 Generalversammlung Gasthof Ochsen 
11.11.2002 Fasnetseröffnung vor dem 
Narrenbrunnen ! Anschliessend gemeinsames 
Kuttelnessen im Zunftlokal Ochsen !!!!!!!!!!!!!!!!!! 

Uralt, aber immer noch wenig genutzt!!! 
 
Es gibt eine Jugendgruppe in unserer 
Narrenzunft. Ansprechen möchten wir 
alle Kleinhudler und Kleinreitenderle 
im Alter von 8—12 Jahren. Es finden das 
ganze Jahr über 1 mal wöchentl. Gruppen- 
stunden statt. Es wird mit den Kindern 
gebastelt, gespielt, gekocht und alle haben viel 
Spass dabei. Natürlich wird auch in der 
Fasnetvorbereitung irgendetwas für 
den Kinderball eingeübt. 
Die Kinder sollen sich das ganze Jahr 
mit der Narrenzunft verbunden fühlen, 
nicht nur in der Fasnet. 
Mitmachen kann jedes Kind im Alter 
von 8—12 Jahren, wobei ein Elternteil 
Mitglied in  der Narrenzunft sein sollte. 
 
Gruppenstunde ist immer Donnerstags in der 
Zeit von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zunftstube im Neuen Schloss ! 
 
Wir würden uns über viele Kinder, die 
mitmachen wollen sehr freuen.  

 
Aus Anlass des Landschaftstreffens der Fasnetlandschaft Oberschwaben-Allgäu das  im Jahre 2002 vom 
26. bis 27. Januar stattgefunden hat, haben wir mit der Brauerei Farny zusammen einen Jubiläumsbier- 
krug herausbringen. Das Bildmotiv zeigt alle vier Häser der Kisslegger Fasnet, einfach ein Muss für 
jedes Zunftmitglied!! Leider war die Resonanz sehr dürftig, auch mit Abnahme eines solchen Bierkrugs 
wird unsere Zunft unterstützt!!! Die Möglichkeit des Erwerbs ist weiterhin gegeben; auch als 
Geburtstagsgeschenk oder zu Weihnachten eine besondere Möglichkeit, eine Freude zu bereiten. 
An dieser Stelle sei auch nochmals auf unsere T-Shirt`s, Sweatshirts`s und Polohemden und Bierkrüge 
mit dem Schnarragagges-Motiv hingewiesen, die weiterhin zum Verkauf angeboten werden.  
 

Dringend Helfer, Akteure, Textschreiber etc. 
gesucht!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
So haben wir jedes Jahr um Eure Mithilfe gebeten. 
Leider hat das meist nicht die Resonanz gezeigt, die 
wir uns erhofft hatten. Wobei wir nicht die 
freiwilligen fleißigen Helfer vergessen wollen, die 
uns treu jedes Jahr unterstützen, vielen herzlichen 
Dank hierfür an dieser Stelle. 
Um die Arbeitseinsätze gerechter zu verteilen, 
haben wir uns zusammen gesetzt und 2 Vorschläge 
ausgearbeitet, über die wir ebenfalls in der 
Generalversammlung abstimmen werden. Wie ja 
schon in unserer Maskenordnung steht, ist jeder 
Maskenträger zu einem Arbeitseinsatz verpflichtet. 
Wir gehen davon aus, dass viele gar nicht wissen in 
welcher Art und Weise sie ihre Zunft unterstützen 
können, deshalb werden wir Euch sämtliche 
Termine unserer Veranstaltungen und Arbeitspläne 
an der Generalversammlung mitteilen. Wir möchten 
mit Euch über beide Vorschläge sprechen und uns 
mit Euch für eine Variante entscheiden. Gerne 
hätten wir beide Vorschläge hier in schriftlicher 
Form mitgeschickt, leider wäre dann der Brief zu 
schwer und zu teuer geworden. 
Wir freuen uns, wenn Ihr uns bei der Entscheidung 
über dieses wichtige Thema helft. 
 
Danke ! 


